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warum ……… ?

warum ist das bild vor dem text ……… ?

warum ist das zeichnen vor dem schreiben …?

weil das bildhafte erleben unmittelbarer 

und schneller ist, als das konstruktive denken.

weil es ein direkter zugang in tiefen ist —

ein wirksames portal zu unbewusstem.

weil das zeichnen am anfang jeder 

produktiven äußerung steht, ob in der kunst,

architektur oder welcher kreativen arbeit

auch immer. 

in einer zeichnung gehen wir den dingen

und/oder uns selbst auf den grund. 

in einer zeichnung finden wir grundstrukturen

und elementares. in der zeichnung sind 

wir verbunden.

das ziel dieses seminars und workshops ist:

mit freier zeichnung zurück zu finden zu 

uns selbst, zu unserer ureigenen sicht 

der dinge, zu unseren tieferen gefühlen 

und zur neubestimmung unseres selbst´.

zeichnerisch in sich hineinspüren,  die wurzeln

der eigenen fantasie und kreativität ent-

decken, den unmittelbaren ausdruck unserer
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gefühle suchen — das ist ein spannendes

experiment der selbsterfahrung.

wir nehmen für diesen weg meditative 

und autosuggestive techniken zu hilfe, 

erlauben der eigenen kreativität und ent-

wicklung freien lauf und lassen gruppen-

prozesse zu. nach kurzer dauer sind wir 

verbunden mit tiefer wartendem: unsere

augen sehen neues nun, bekanntes anders 

und fremdes wie seltsam vertraut.




